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Gemeindebrief der Region Ost

im Kirchenkreis Halberstadt

Juni bis August 201 I
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es scheint ja mittlenrueile auf dem
Rückzug zu sein das Miteinander-
Reden. Was man denkt und fühlt,
was man sagen zu müssen meint,
wird distanztert und oft anonym über
das Smartphone und die sozialen
Medien abgewickelt. Auch wenn wir

im lnformationszeitalter leben und sich die Menschen noch nie
so nahe gekommen sind wie heutzutage, nimmt die Entfrem-
dung zu. Wer ist eigentlich der, mit dem ich da schreibe, der
mein ,,Freund" bei Facebook ist? Kenne ich ihn wirklich? Und
kennt er mich?

Während ich darüber nachdenke, fällt mir Jesus ein. Warum
wurden Menschen, die ihm begegneten, an Leib und Seele ge-
sund? Weil er den direkten Kontakt zu ihnen suchte. Weil er sie
Freunde nannte und ihnen die Freundschaft Gottes schenkte.
Weil er freundlich mit ihnen redete. Als jemand, der mit Herz
und Seele ganz bei ihnen war.
Ob auch ich das schaffe? Der Monatsspruch für Juni macht mir
jedenfalls Mut dazu: ,,Freundliche Reden sind Honigseim,
süß für die See/e und heilsam für die Glieder." (Spr, 16,24)

Eine erholsame Sommerzeit mit vielen guten Gesprächen
wünscht

Pfarrer Christian Plötner

t____--_-__..
iKonfirmandenunterricht in der Region Ost I

Während die Konfirmation in Die Gemeinden freuen sich,
diesem Jahr kurz bevor steht, wenn jede und jeder Jugendli-
überlegt die eine oder der an- che eine Option findet, welche
dere vielleicht schon, ob er im die Teilnahme am Unterricht
kommenden Jahr mit dem ermöglicht.
Konfirmandenunterricht be- Selbstverständlich erkennen
ginnen wird. die Gemeinden den Unterricht

gegenseitig an und freuen sich
Deshalb stellen wir in diesem über alle, die sich dafür ent-
Lichtblick die Möglichkeiten in scheiden, konfirmiert zu wer-
unserer Region vor. den.

Wöchentlich in Gröningen

Jeden Freitag, ab 19 Uhr in nen und Konfirmanden einge-
Verbindung mit der Jungen laden, an der Jungen Gemein-
Gemeinde in Gröningen. de im Pfarrhaus teilzunehmen.
Über einen Zeitraum von zwei Hier erleben sie beim gemein-
Jahren sind die Konfirmandin- samen Abendbrot, Singen, in-



haltlichen Themen und Gebet
eine Gemeinschaft, die über
die Altersgruppen hinweg ver-
bunden ist.

Für die Vorbereitung auf die
Konfirmation werden die Ju-
gendlichen regelmäßig als ein-
zelne Gruppe von Pfarrer
Plötner zusammengeholt, uffi

bestimmte lnh alte zu vertiefen.
Der Unterricht wird durch ge-
meinsame Konfirmanden-Fahr-
ten erg änzt.
Für den Weg nach Gröningen
gibt es einen Hol- und Bringe-
dienst.
lnteressierte melden sich bitte
bei Pfarrer Christian Plötner.

Regionalgottesdienst in Gröningen

Den Auftakt in unserer Reihe
regionaler Gottesdienste in der
Region Ost machte am 24,
Februar 2019 der Gottesdienst
in der katholischen Kirche Grö-
ningen und wurde von vielen
Gruppen vorbereitet:
Neben den hauptamtlich Mitar-
beitenden war es die Junge
Gemeinde Gröningen, die Kin-
derkirche Gröningen, der Öku-
menische Singekreis Schwane-
beck, der Kirchspielchor Bode-
Selke-Aue und der Bläserchor
Wegeleben.
Diese Menschen ganz unter-
schiedlichen Alters sorgten da-
für, dass es vielfältig und bunt
zuging. lnhaltlicher Schwer-
punkt war die diesjährige Jah-
reslosungr ,,Suche den Frieden
und jage ihm nach" (Psalm 34;
15).
ln drei Theater-Szenen wurde
gezeigt wie es ist, wenn Men-
schen ausgegre nzt und ver-

dächtigt werden und jeder sich
nur um sich selbst kümmert
und es wurde darauf gehört,
was Jesus dazu zu sagen hat.
Nicht nur das Wetter spielte
mit, sondern auch viele lnstru-
mente: Orgel - Keyboard
Bläser - Geige und es wurde
kräftig gesungen.
Ca. 1 30 Gottesdienstbesuch erl
innen waren der Einladung ge-
folgt und alle bekamen zum
Liedblatt eine kleine Lupe im
Kreditkartenformat zum bes-
seren Lesen und um sich auf
die Suche nach Frieden zu be-
geben. Während der Fürbitten
wurden Bänder in den Regen-
bogenfarben durch die gut be-
setzten Reihen gegeben.
Beim anschließenden geselli-
gen Beisammensein im evan-
gelischen Pfarrhaus war es
eng, aber gemütlich und wie
immer reichte der Kuchen für
alle.
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Zweiwöchentlich im Kirchspiel Wegeleben
lm Kirchspiel Wegeleben tref-
fen sich die Konfirmandinnen
und Konfirmanden der sieben-
ten und achten Klasse zwei-
wöchentlich zum gemeinsa-
men Unterricht.
Der Ort richtet sich nach dem
Teilnehmenden. lm Augenblick
treffen wir uns in Emersleben.

Monatlich in Quedlinburg
Quedlinburg gehört zwar nicht
zu unserer Region. Aber sollte
aus bestimmten Gründen die
Teilnahme am Konfirmanden-
unterricht in Gröningen oder
Wegeleben nicht möglich sein,
ist in Rücksprache mit den je-
weiligen Pfarrämtern eine Teil-
nahme in Quedlinburg möglich.

Nach ein er zweijährigen Vorbe-
reitungszeit feiern wir dann
Konfirmation.
Geplant sind außerdem ge-
meinsame Fahrten, u.a. zur
ChurchNight in Elbingerode.
lnteressierte melden sich bitte
bei Pfarrerin Susanne Ent-
schel.

Einmal im Monat findet über
zwei Jahre hinweg der Unter-
richt dort samstags von 9 bis
12 Uhr statt.

Ansprechpartner in Quedlin-
burg sind Pfarrer Martin
Gentz und Pfarrer Matthias
Zentner.



Freude in Groß Quenstedt und Harsleben

Die Kirchgemeinden und Ein-
wohner von Harsleben und
Groß Quenstedt hatten viel
Grund zur Freude in den letz-
ten Wochen und Monaten.

Für Groß Quenstedt konnten
nach vielen Jahren des Samm-
lens und Hoffens zwei neue
Glocken gegossen und im St.
Petri-Turm begrüßt werden. Mit
vereinten Kräften wurden die
ca. 700 kg und 1300 kg schwe-
ren Glocken am 23. März auf
den Turm gezogen.
Bei einem großen Ostergottes-
dienst wurden sie zum ersten
Mal offiziell angeläutet. Viele
waren tief bewegt, die Glocken
nun zum ersten Mal klingen zt)
hören. An der Gottesdienstge-
staltung waren viele beteiligt, u.
a. die Bläser aus Wegeleben,
Kinder aus der Kita, weiße
Tauben wurden fliegen gelas-
sen, die Technik musste ge-
stellt und der Platz für den Got-
tesd ienst hergerichtet werden .

,"' "

iRegionalgottesdienst am 30.6. in Krottorf
',,,,,"',,,',,,,,,,,,,,',,,,',,,,,,,,,,,,,,,,,,,,r;lm Anschluss an das Hochzie-

hen und den Gottesdienst wur-
de noch gefeiert und gemütlich
beisammen gesessen, was nur
durch zahlreiche Helferinnen
und Helfer möglich war.
Zukünftig sollen die Glocken
täglich im Ortskern läuten und
zu Andacht und Gebet einla-
den.

ln Harsleben kam im Zuge der
Reparatur-Arbeiten am Turm
der St. Simon und Judas-
Kirche die ldee auf, den Turm-
knauf zu vergolden, wenn er
schon einmal vom Dach geholt
und geöffnet werden sollte. Die
alten Dokumente wurden durch
neue erg änzt Nach einer An-
dacht wurde am 17, April die
Kugel wieder auf das Turm-
dach gesetzt und erstrahlt jetzt
schon von Weitem in neuem
Glanz. Zahlreiche Harsleber
haben sich durch Spenden da-
ran beteiligt und können sich
nun über ,,ihre" Kugel freuen.

Am 30.6. findet in Krottorf un-
ser nächster Regionalgottes-
dienst mit anschließendem Ge-
meindefest statt.
Alle Gäste erwartet ein ab-
wechslungsreicher Nachmittag
mit viel Musik, gutem Essen,
Kinderprogramm (Hüpfburg)
uvm.

Beginn ist um 14.00 Uhr mit
einem festlichen Gottesdienst
mit drei Enruachsenentaufen in
der Kirche.

Musikalisch ausgestaltet wird
der Gottesdienst vom okumeni-
schen Kirchenchor Großals-
leben sowie von der Band Quo
Vadis aus Halle.

lm Anschluss an den Gottes-
dienst wir,d zu Kaffee und Ku-

chen und Kinderprogramm in
den Burghof eingeladen. Fur
Herzhaftes und kühle Getränke
ist ebenfalls gesorgt.

Lassen Sie sich überraschen
auch und vor allem von der
Musik von Quo Vadis. Die For-
mation, die seit 2012 konzer-
tiert, wird mit ihrem Programm
ab 16.30 Uhr live zu erleben
sein.

Bandmitglied Martin Sturm sagt
über Quo Vadis: ,,Wir machen
Rockmusik mit Texten aus ei-
gener Feder, wie auch nachge-
spielte Lieder aus Songbü-
chern der christlichen Szene.
Uns isf es wichtig, durch die
Lieder, die Bofschaft der Bibel
über Jesus Chrisfus den Men-
schen nahe zu bringen."
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Termine zur GKR-Wahl in der Region
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Kröppehsteclt Wegeleben

14],00,,ffi[t,.Täüfe

(Meckel)
So,
25.08.

Do,
29.08.

1'6 66n
(Gemeindefest)

Sa,
31.08.

Nicht 
"erpassen 

: i ra,ir:i;krs-wt r"i",I
01 .06., 16 Uhr
Marktkirche, Quedlinbu rg

Sachsen-Anhalt-Tag

15.06., 16 Uhr
St. Johannis, Halberstadt

16.06., 16 Uhr
Ev. Kirche, Oschersleben
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Vom 31. Mai bis zum
det in Quedlinburg der
-Tag statt.

2. Juni 2019 fin-
Sachsen-Anhalt

30.05.

31.05.

01.06.

02,06.

18 Uhr, Stiftskirche St.
,,AufTAKT", C hortreffen

14 Uhr, Marktplatz
E röffn u n gsgottesd ie n st
mahh, Bischof Gerhard
Joachim Liebig u.v.a.

16 Uhr, Marktkirche
Franziskus-M usical

11 Uhr
Festumzug mit Kindern

Sevatii
des Kirchenkreises

mit Bischöfin llse Junker-
Feige, Kirchen präsident

des Franziskus-Musicals

Wir sehen uns in Quedlinburg!

lnformation: Neuer Landesbischof der EKM

Neuer Landesbischof der
Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland (EKM) wird Fried-
rich Kramer. Der s4-Jährige
wurde von den 84 Stimmbe-
rechtigten am heutigen Freitag-
vormittag (10. Mai) mit 56 Stim-
men und somit der erforderli-
chen Zwei-Drittel-Mehrheit ge-
wählt. Kramer hat sich im drit-
ten Wahlgang gegen Ulrike
Weyer durchgesetzt. Karsten
Müller hat seine Kandidatur
nach dem ersten Wahlgang
zurückgezogen.

,,lch gratuliere meinem Nachfol-
ger von ganzem Herzen. lch
weiß, dass das Amt viele Über-
raschungen, viel Erfüllendes,
aber auch manche Anstren-
gung bereithält. lch wünsche
Friedrich Kramer viel Kraft und
Gottes Segen", sagt Landesbi-
schöfin llse Junkermann.

Die Einführung in das auf zehn
Jahre befristete Bischofsamt
wird am 7. September (1 1

Uhr) im Dom zu Magdeburg
sein. Landesbischöfin llse
Junkermann wird am 6. Juli
(1 1 Uhr) im Magdeburger Dom
mit einem Festgottesdienst ver-
abschiedet. Ihre Dienstzeit als

Landesbischöfin endet am 31.
August 2019.

Friedrich Kramer wurde 1964
in Greifswald geboren. Nach
seinem Studium der Evangeli-
schen Theologie in Berlin war
er Pfarrer in Lodersleben und
Gatterstädt sowie mit der Ju-
gendarbeit im Kirchenkreis
Querfurt beauftragt. Von 1997
bis 2008 war er als Pfarrer für
Studentenseelsorge in Halle
(Saale) tätig. Seit 2009 ist er
Direktor der Evangelischen
Akademie Sachsen-Anhalt und
zugleich Studienleiter für Theo-
logie und Politik. Kramer ist
verheiratet und hat zwei Töch-
ter.

(Text und Bild: www.ekmd,de)
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Oekurnenische Bibelstunde in Hedersleben :
L9.06.18.00 {Jhr ev. Gemeindehaus

Oeku menisches Abenclgebet:
26.06 .19 l8.oo tlhr Gatersleben

:

Seniorenkreis Ha usn eindorf:
05.06 ..L9 14.30 IJhr
10'07 '19 1'4.30 uhr unter der Linde Hausneindorf
Frauenkreis l{edersleben :

12.06.19 14.30 Ilhr.
10. a7. 19 14.30 Llhr unter der Linde

chor rnontags 19.30 trhr im pfanhaus
Hausneindorf

Bastelkreis immer dienstags ab 14.30 [Jhr
Gemeindehaus Hedersleben

Kinderkirche
Hausneindorf donnerstags 1 5.00 Ilhr

Gemeindebeitragskassierung in Hedersleben
am 26,06.!9r 10-12.00 tlhr ev. Gemeindehaus

Überweisung des Gemeindebeitrages bitte auf
folgendes Konto:
Empfiinger: Ev. Kirchenkreis Ifalberstadt
rBAIs : rlE6 7 sso6o1 90 1 ss366oo zt
Kennwort: IYamer Ort



Termine
29.06. 16 Uhr Konzert,,Straße der Musik", Burg Hausneindorf und

17 Uhr Kirche Hausneindorf mit Harfe und Orgel

30.06. 14 Uhr Regionalgottesdienst in Krottorf

04.-06.07. KindercampinGröningen

14.07. 17 Uhr Chor "Collegium Canticum Novum", Kroppenstedt

23.07. 19 Uhr Orgelkonzert in Hausneindorf mit vier Händen und vier
Füßen mit Ehepaar Lenz (Wiesbaden)

18.08. 17 Uhr Konzert Kammerchor Halberstadt (Kirche Schwanebeck)

26.08. 19 Uhr Orgelkonzert in Hausneindorf mit Fahrradkantor Martin
Schulze (FrankfurUOder)

Junge Gemeinde jeden Freitag, 19 Uhr im Pfarrhaus Gröningen
Kontakt (auch fü r M itfah rgelegen heiten ) : Ch ristian Si m on (01 7 1 -481 3923)

Kontakt
Susanne Entschel (Pfarrerin i. E. im KirchspielWegeleben),
Tel. : 039423 -248, Mail: pfarramt.wegeleben@kirchenkreis-halberstadt.de

Christian Plötner (Pfarrer in den Kirchspielen Gröningen, Schwanebeck,
Großalsleben), Tel.: 03941 -5BBB3't 3; 01 76-97568053,
Mail : christian. ploetner@kirchenkreis-halberstadt.de

Gudrun Schlegel (Pfarrerin im Kirchspiel Bode-Selke-Aue),
Tel.: 039481 -81 370, Mail: schlegel.gudrun@gmx.de

Ursula Meckel (Pastorin, Kroppenstedt und Springerdienste im Kirchen-
kreis), Tel. : 03947 2294; 01 520-987305 1, Mail : pastorin@ursulameckel.de

Jaqueline Manthey (Gemeindepädagogin, Kirchspiele Gröningen und Groß-
alsleben), Tel. : 039403 -4628, Mail : jm. manthey@on line.de

Brigitte Schattenberg (Gemeindepädagogin, Kirchspiele Schwanebeck,
Wegeleben, Bode-Selke-Aue),
Tel.: 03946-9796810, Mail: brigitte@hschattenberg.de

Christoph Carstens (amtierender Superintendent) Tel.: 03946-9019078,
Superintendentur: 03941 -571738, Mail: suptur@kirchenkreis-halberstadt.de
Kreiskirchenamt Tel.: 03941-69860 Web: wrivr,v.kirchenkreis-halberstadt.de
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Im Namen des GelneindekircXrenrates
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Melanie Ruff, Vorsi#ende des GKR


